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Landesliga Damen Weser-Ems

SV 28 Wissingen II : SV Molbergen 
Sonntag, 10.10.2021, 11:00 Uhr

Großer Jubel beim SV 28 Wissingen II – 8:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam des SV 28 Wissingen II, als Maike
Niewöhner das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
SV Molbergen sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Seliger und Willenborg, die
ihre beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Seliger / Niewöhner gegen Brinkmann / Kayser. Wenig Gegenwehr bekamen Willenborg /
Klostermann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Miezite / Hanneken. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Carolin
Willenborg und Luize Miezite, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Adriana Klostermann das Spiel gegen Monika
Brinkmann noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 9:11, 4:11. Kurzen Prozess machte
anschließend Sabrina Seliger beim 3:0 mit Pia Kayser bei einem nie gefährdeten Sieg. Zwei Sätze
lang fand Maike Niewöhner gegen Melanie Hanneken das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 9:11, 12:10, 11:9, 12:10 gewann. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen. Zwischenzeitlich musste Carolin Willenborg zwar einen Satz
weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Monika Brinkmann aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim folgenden
12:14, 11:5, 11:2, 12:10-Erfolg gegen Luize Miezite hatte Adriana Klostermann nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, da
gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Die richtige
Herangehensweise hatte Maike Niewöhner beim 3:0-Erfolg gegen Pia Kayser von Beginn an. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV 28 Wissingen II nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der SV Molbergen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:5 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Dinklage (SV 28 Wissingen II) bzw. gegen den SV 28 Wissingen III (SV Molbergen).

 Punkte:
 SV 28 Wissingen II

Doppel: Seliger / Niewöhner (1), Willenborg / Klostermann (1) 
Einzel: C. Willenborg (2), A. Klostermann (1), S. Seliger (2), M. Niewöhner (1) 

 SV Molbergen
Doppel: Brinkmann / Kayser (0), Miezite / Hanneken (0) 
Einzel: M. Brinkmann (1), L. Miezite (0), M. Hanneken (1), P. Kayser (0)


